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Liturgie gestalten und feiern im 
Spannungsbogen von lebensweltlicher 
Einbindung und weltweiter Vernetzung
3-teiliger Fortbildungszyklus für Pastorales Personal  

Frühjahr 2026

Modul 1:	 Einführung in die neue Handreichung zu den Eigenfeiern der 
	 Diözese Rottenburg-Stuttgart

Modul 2: 	 katholisch: global – lokal. Liturgien ‚segensreich‘ und  
	 musikalisch lebendig gestalten

Modul 3: 	 Von alten Glaubensbekenntnissen und Reliquien – 
	 Berührungsmöglichkeiten mit der Geschichte des Glaubens,  
	 mitten im Heute

Katholisch: global – lokal

http://liturgie.drs.de


Katholisch: global – lokal
Liturgie gestalten und feiern im Spannungsbogen von  
lebensweltlicher Einbindung und weltweiter Vernetzung 

Bei jeder Liturgie stehen diejenigen, die mitfeiern, in vielfältigen Beziehungen: untereinander, in die 
verschiedenen Lebenswelten hinein, zu allem Lebendigen – und dabei vor allem zu den Gliedern der 
Schöpfung, die leiden und marginalisiert sind. Konkrete Gottesdienstgemeinschaft weiß sich dabei 
zudem eingebunden in die gesamte Kirche: in die auf Erden und in die Kirche des Himmels. Viele Bezüge 
spielen jeweils eine Rolle, wenngleich nicht immer alle in derselben Ausdrücklichkeit und Intensität.
Kurz: Katholisch – umfassend offen und mit einem Blick für das Ganze – Liturgie zu feiern, steht letztlich 
immer in einer Spannung von Globalität und Lokalität. In unserer Tradition bildet sich das in der offiziel-
len Liturgie auch dadurch ab, dass es Rahmensetzungen für verschiedene Ebenen gibt, die es aber wie-
derum je neu auszufüllen gilt.
Vor Kurzem ist ein Ergänzungsband (Lektionar) für die Eigenfeiern der Diözese erschienen. Das ist der 
Anlass, sich in diesem Fortbildungszyklus damit auseinanderzusetzen und darüber auszutauschen, wie 
sich in der Pastoral bei der Vorbereitung und Gestaltung von Liturgien genau hinschauen und „hin-
spüren“ lässt, aus welcher Motivation heraus „katholisch“ gefeiert werden soll: mal vielleicht eher glo-
bal, mal lokal orientiert; mal stärker anhand ganz konkreter, aktueller Bedürfnisse, mal eher mit weiteren 
oder gar ganz weiten Horizonten, in die uns die biblische Botschaft (auch) hineinstellt. Und vielleicht 
besteht die Kunst ja genau darin, anhand des uns besonders Nahen das „große Ganze“ einzuspielen 
und tröstlich wirken zu lassen.

Die Module hängen inhaltlich zusammen, können aber auch einzeln besucht werden.

Zielgruppe:	 Pastorales Personal aller Berufsgruppen (Priester, Diakone, PR, GR)

Kosten:	 Keine (kein Eigenanteil für Teilnehmende)

Referierende:	 Prof. Dr. Stephan Winter, Professor für Liturgiewissenschaft, Tübingen

	 Tobias Albers, Bischöfliches Ordinariat – Fachbereich Liturgie, Rottenburg a.N.

	 Dr. Christoph Freilinger, Österreichisches Liturgischen Institut, Salzburg

	 Prof. Dr. Thomas Jürgasch, Professor für Alte Kirchengeschichte, Patrologie und 
Christliche Archäologie, Tübingen

	 Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider, Dozent für Liturgik, Priesterseminar Rottenburg

	 Prof. Dr. Meinrad Walter, Kirchenmusiker und Liturgiker, Freiburg

Leitung:	 Fachbereich Liturgie, Bischöfliches Ordinariat Rottenburg

Informationen:	 liturgie@bo.drs.de
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Modul 1:

Einführung in die neue Handreichung zu den Eigenfeiern der
Diözese Rottenburg-Stuttgart

Di., 07. April 2026, 19 – 21 Uhr, digital

Referierende: Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider, Prof. Dr. Stephan Winter

Nähere Informationen und Anmeldung beim Institut für Fort- und Weiterbildung.
https://institut-fwb.de/kursdetail/kurs/katholisch-global-lokal-liturgie-gestalten-und-feiern-im-spannungsbogen-

von-lebensweltlicher-einbindung-und-weltweiter-vernetzung

Modul 2: 	

katholisch: global – lokal. Liturgien ‚segensreich‘ und musikalisch 
lebendig gestalten

Di., 21. April, 14 Uhr, bis Mi., 22. April 2026, 15 Uhr
Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal

Referierende: Dr. Christoph Freilinger, Prof. Dr. Meinrad Walter, Prof. Dr. Stephan Winter

Nähere Informationen und Anmeldung beim Institut für Fort- und Weiterbildung.
https://institut-fwb.de/kursdetail/kurs/katholisch-global-lokal-liturgie-gestalten-und-feiern-im-spannungsbogen-

von-lebensweltlicher-einbindung-und-weltweiter-vernetzung-1

Modul 3: 	

Von alten Glaubensbekenntnissen und Reliquien – Berührungs
möglichkeiten mit der Geschichte des Glaubens, mitten im Heute

Di., 05. Mai 2026, 19 – 21 Uhr, digital

Referierende: Tobias Albers, Prof. Dr. Thomas Jürgasch, Prof. Dr. Stephan Winter

Nähere Informationen und Anmeldung beim Institut für Fort- und Weiterbildung.
https://institut-fwb.de/kursdetail/kurs/katholisch-global-lokal-liturgie-gestalten-und-feiern-im-spannungsbogen-
von-lebensweltlicher-einbindung-und-weltweiter-vernetzung-2


